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Autoinhalts-/Werkverkehrsversicherung
Einleitende Hinweise für Vermittler

Unsere Risikoanalysebögen dienen der systematischen Erhebung der Risikoverhältnisse. Dabei sind die Risikoanalysen eine erste Hilfestellung für den Vermittler, ersetzen aber nicht seine Entscheidung über die im Einzelfall notwendige individuelle, also kundenspezifische, Analyse und Bewertung des Risikos (siehe auch unten "Haftung"). Dem Vermittler wird nicht vorgegeben, wie er seine Beratung durchzuführen hat. 

Erheben Sie zunächst die Kundenbasisdaten
Der jeweilige Risikoanalysebogen setzt im Regelfall voraus, dass die Kundenbasisdaten (siehe separater Fragebogen auf der Webseite des Arbeitskreises) bereits erhoben worden sind. Die dort gewonnenen Informationen werden in den Risikoanalysebögen meist nicht nochmals abgefragt. Daher kann die alleinige Verwendung dieses Risikoanalysebogens zu einer unvollständigen Risikoanalyse führen.

Datenschutzerklärung
Da im Regelfall Dritte wie Pools oder (technische) Dienstleister in den Datenaustausch einbezogen werden, ist es besonders wichtig, die datenschutzrechtlichen Regelungen zu beachten. Der Arbeitskreis hat eine Datenschutzerklärung vorbereitet. Weitere Informationen dazu finden Sie auf der Webseite des Arbeitskreises (Seite Datenschutzerklärung). 

Die Handhabung
Werden Formulare des Arbeitskreises ohne Änderungen eingesetzt, können sie mit dem Logo des Vermittlers und/oder dem des Arbeitskreises versehen werden. Das Logo des Arbeitskreises – und die Fußzeile – müssen entfernt werden, wenn Sie inhaltliche Änderungen vornehmen. Beachten Sie in dem Zusammenhang bitte auch auf der Webseite des Arbeitskreises die Seite Nutzungsgrundlagen. 

Ist eine Unterschrift erforderlich?
Eine Unterschrift des Kunden/Beratenen unter der Risikoanalyse ist vom Gesetzgeber nicht gefordert. Aus Gründen der Beweisführung empfehlen wir dies jedoch.
Haftung 
Der Arbeitskreis Beratungsprozesse übernimmt keine Haftung für Inhalt, Vollständigkeit oder auch die Wirkung der zur Verfügung gestellten Materialien.




Risikoanalyse zur Autoinhalts-/Werkverkehrsversicherung
 

A. Angaben zum Interessenten

Name / Firma:		____________________________________________________________

Straße/Hausnummer:		____________________________________________________________

PLZ/Ort:		____________________________________________________________

Branche / Betriebsart:		____________________________________________________________

Sollen Mitversicherungsnehmer in den Vertrag aufgenommen werden?	 Ja	 Nein

Wenn ja, 		Name / Firma	__________________________________________

		Straße/Hausnummer:	__________________________________________

		PLZ/Ort:	__________________________________________

Branche / Betriebsart:		_____________________________________________________________


Netto-Jahresumsatz: 	_____________________ €

Bruttojahreslohn- und Gehaltssumme:	_____________________ €

(jeweils gemäß Meldung an die Berufsgenossenschaft)


B.  Allgemeine Angaben

Besteht oder bestand eine Autoinhalts-/Werkverkehrsversicherung?

	  Nein

	  Ja, beim Versicherer:	_________________________________________________________

 	unter der Vertragsnummer:	_________________________________________________________

	  gekündigt vom       Versicherungsnehmer       Versicherer zum:	________________________


War das Risiko in den letzten fünf Jahren von Schäden betroffen? 	  Ja     Nein

Jahr		Art/Beschreibung	Schadenhöhe

________	___________________________________________________________	____________

________	___________________________________________________________	____________

________	__________________________________________________________	____________


C.  Fragen zum Risiko

Welche Art von Waren, Gütern, Werkzeuge werden in den Fahrzeugen transportiert?

____________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________

In welchen Fahrzeugen soll welcher Inhalt versichert werden?

	Pos.
	Art1
	Amtl. Kennzeichen
	Aufbau2
	Ladungshöchstwert
in €3

	 1.
	
	
	
	

	 2.
	
	
	
	

	 3.
	
	
	
	

	 4.
	
	
	
	

	 5.
	
	
	
	

	Gesamt: 
	



	1.Art: PKW, Lieferwagen (Lfw), LKW, Anhänger
	2. Aufbau: offener/geschlossener Kasten, Plane/Spriegel etc.
	3. Ladungshöchstwert: Waren/Güter etc. inkl. Verpackung, Fahrzeugeinbauten

Werden Fahrzeuge tagsüber länger als 2 Stunden unbeaufsichtigt abgestellt?	 Ja	 Nein


D. Fragen zum Versicherungsumfang

Ist der Einschluss von Be- und Entladeschäden gewünscht?	 Ja	 Nein

Wird die Streichung der Nachtzeitklausel gewünscht?	 Ja	 Nein

Ist der Einschluss des Baustellenrisikos gewünscht?		 Ja	 Nein

	Wenn ja, in Höhe von  __________ €

Ist der Einschluss von Domizilklauseln gewünscht?		 Ja	 Nein

Welcher Geltungsbereich soll vereinbart werden?

	 Deutschland	
	 EU / Schweiz
	 Andere Geltungsbereiche, welche:__________________________________________________




Ich bestätige mit meiner Unterschrift die Richtigkeit der Angaben.

Gesprächspartner und 
weitere Anwesende 			_____________________________________________________________

____________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________


________________________ 					_____________________________
Datum													Beratungsort 


________________________					_____________________________
Unterschrift Kunde 									Unterschrift Vermittler



Im Arbeitskreis Beratungsprozesse e. V. entwickeln die Berufsverbände AfW, BDVM, BVK und Verband der Fairsicherungsmakler sowie die Verbünde CHARTA Börse für Versicherungen und germanBroker.net gemeinsam Praxishilfen für den Vermittleralltag – gleichberechtigt und verbandsübergreifend.
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